
 
      

Erstinbetriebnahme 
Inbetriebnahme nach Änderung  

Wiederinbetriebnahme nach Stilllegung 
Trennung 

Anschrift Gebäude-/ u. Grundstückeigentümer: 

_____________________________________________ 
Name, Vorname 

_________________________________ 
Straße, Hausnummer 

__________________________________________________
 PLZ         Ort 

------------------------------------------------------------------ 
Telefon / Mobiltelefon 

für das Grundstück: 
________________________________________________ 

(Straße, Hausnummer (ggf. Flurstück/Parzelle) 

Standort 

Keller 

Erdgeschoss 

_______________ 

- Zählerantrag -
 

durch GWN auszufüllen: 

Zähler-Nr. Baujahr / Eichjahr Größe Zählerstand 

_____________________________ __________________________________________ 
Datum   Unterschrift des Monteurs 

Gemeindewerke Wachtendonk GmbH, Weinstr. 3, 47669 Wachtendonk 

Telefon-Nr. 0 28 36 / 91 55 -80       Fax 0 28 36 / 91 55 -780 
Mail: Gemeindewerke@Wachtendonk.de 

Von den Gemeindewerken auszufüllen: 

Kunden-Nr. ___________________________ 

Eingabe erfolgt: 

______________________________ ____________________________ 
Datum  Unterschrift Sachbearbeiter 

1. Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung) der Gemeinde Wachtendonk vom 27.10.1997 sowie die Ergänzenden Bestimmungen und
Allgemeine Tarife für die Versorgung mit Wasser in den derzeit gültigen Fassungen erkenne(n) ich (wir) verbindlich an.
Diese können bei den Gemeindewerken oder unter www.wachtendonk.de eingesehen oder angefordert werden.

2. Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden zum Zwecke der Datenverarbeitung
gespeichert.

_________________________________ _______________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 

Die Wasseranlage ist gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln der Technik, sowie 

nach den Satzungen des versorgenden WVU erstellt worden. Die Anlage wurde der vorgeschriebenen Prüfung nach 

DIN 1988 unterzogen und für dicht befunden. Die installierten Materialien entsprechen, soweit dies erforderlich ist, 

den für sie gültigen Normen und Richtlinien und sind dementsprechend gekennzeichnet. 

INSTALLATIONSUNTERNEHMEN: 

______________________________________________ 
Stempel und Unterschrift 


